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.B r a n d e n o u r a. —-- Aiirxlich 
fiel der 41jährige Arbeiter Hans Win- 
telrnann, Lennestraße 20 wohnbsz 
bei der Ausführung von Mauren-r- 
beiten am hiesigen Staotfchlofz infolge 
eines Jeh trittes von einer Leiter in 
Den Schloßhof, wo er mit erheblichen 
außeren Verletzungen liegen blieb- 
Der Verunalijdte, der sofort in das 
ftcidtifhe Krankenhaus geschafft wur- 

anhat eine aefiihrliche Kopfivnnde. 
sowie schwere Verletzungen der Arme 
und Beine davongetragen 

C o : t b u g. — Tie Schwestern 
nnd tkrlsen des hier verstorbenen 
Kaufmanns Paul Friedrich Schmidt 
haben eine Stiftung in Höhe von 
50,()0s) Mk. unter oem Namen Paul- 
Friedrich Zehmidtistiftung errichtet 
und sie unserer Stadt überwiesen. 

Driesen. ——- Jn der Nacht ift 
hier die noch einziae Windrnüisle des 
Nentiers Bethge vollständig nieder- 
gebrannt 

Friedrichshof. Durchm- 
gliictlichen Sturz vom Wagen hat sieh 
vor einigen Taaen der Milchfahrer 
Plog hier fo schwer oerletyt, daß er 

am folgenden Taae feinen erlittenen 
Verletzungen erlegen ift. 

Gros; Besten Von dem 
Schnellzuae überfahren und zermalmt 
wurde der Arbeiter Wilhelm Stövper. 
Ob ein ,:-lt-t«tmen-«h nd» Ilnnfiirsäfnss 

re
« 

oben-gi, ists-Eis noch nicht"f«e’s:gest’eutf 
werden· 

Zielen-zeig —- Kiirzlich brach 
hier aus dem Boden des Dr. Brüses 
witz’schen Hauses ein größeres Scha- 
denseuer aus. dessen.Ursache jeden- 
falls tu unvorsichtiger Bedienung der 
Nauchtammer zu suchen ist. Das 
Feuer griff so raleh um sich, daß in 
ganz kurzer Zeit her Dachstuhl und 
ein Theil des oberen Stocktveries ver- 

nichtet wurden. 

Provinz Ohre-Im 
Königs-berg· —— Vor Kurzem 

erschoß sich in einem Hausslur aus 
der Oberlaal der tliestaurateur Fried- 
rich Fröhlich. Die Kugel drang in 
die linle Brustseite. Der Tod trat 
aus der Stelle ein. Neben ihm wurde 
der mit vier scharfen Patronen gela- 
dene Neootver ausgefunden. 

Alienstcin. —- Dier Its-jährige 
Agent Baul lfngling von hier, der 
bereite- inr vergangenen Jahre wegen 
schwerer Tlliiszhandlungerh begangen 
an seiner eigenen Mutter, mit acht 
Monaten Gefängniß bestraft itt, hatte 
sich vor der Straftammee wegen 
schwerer tlrtundensölschung und Be- 
tru es zu verantworten Tit Beweis- 
au nahrne ergab, daß er einen Wechsel 
aus den Namen seiner Mutter iiber 
9000 Mart gejalscht hatte. Das Ur- 
ibeil lautete aus l Jahr Zuchthaits. 

Anger burg. —- Eine sranissti 
the Kugel aus dein Jahre 1870 ist in 
««arsen erst dieser Tage dem Invali- 
2n Koloalewgti aus dem Körper ent- 
irnt werden. Anwalewsti hatte die 
iugel am H. August in der Schlacht 

bei lsoloinben in den Unterlchentel er 

halten. Er war dadurch Juvalibe 
geworden. Alc- srtzt das Geschoß durch 
den Arzt herausgenommen wurde, 
ergab sich, das: es sich während der 
26 Jahre etwa :36 Zentimeter gesentt 
hatte. 

Provinz Hehre-them 
Danzig. ——- Die Straflaurmer 

rerurtheilte den Arbeiter Brendlte, 
einen mehrfach vorbestrasten Rauf- 
bold-, wegen schwerer Miskhandlnng 
seiner Ehelran zu zwei Jahren Ge- 
fängniß. Er tam im angetrunlenen 
Zustande nach Hause, und da ihm das 
lssien nicht schnseette, packte er seine 
Frau und brachte ihr mit dem Messer 
einen gefährlichen Schnitt quer iiber 
das ganze Gesicht bei. Dann legte er 
sich schlafen. 

Danzig. —-— Herr Schiffsbau- 
meister Julius Alawitter ist aus der 
von ihm seit Jahrzehnten geleiteten 
Maschinenbauanstait und Schisss- 
weist ausgeschieden Herr Klatvittee, 
ber im 77. Lebensjahre steht, war vor 
58 Jahren in fdas Schissbaugeschiist 
seines Vaters eingetreten und hat das 
unrsqngeeiche Unternehmen auf eine 
respellable Höhe gebracht Die Lei- 
tnnn des Wertes ruht ieyt in den 
Händen feines ältesten Sohnes. 

G r n u d e n z. Das Rittergul 
Monder irn Kreise Gute-demz, fis-ei 
Hektor are-in trat Herr KrannicksSars 
nowten vix-remain Bisheriger Ve- 

Lietzer war Stadkrath Bot-m in Grau- 
m. 
M a r i e » h n r g. « Elliiiblenbes 

sitzer Franz Bester hnt sein Haus- 
grundktsiet in Schloß Kaltlkosöiir 14,- 
000 Mk on den Fettvke bändler 
Marrlowsli aus Dnnzig vertaufi. 

Inst-I Its-eu. 
Stettin. Einem betrübenden 

Unfall ili in Blucnenberg bei Kaselow 
der 17siiljriqe Zahn des Föclms 
Grundte zum Opfer gesallen. Vom 
Pürschgange heimkehrend stolperte e: 
und fiel so unglücklich, dass sich sein 
wohl nicht genliqenp gesichertes Ge- 
wehr entlud und ihm die Schwun- 
dung in den Unterleib drang. Der 
junge Mann ist'-msolqe der Verlesruw 
gen an innerer Vermutung gestorben. 

Der gemüthslranle Wirst-named 
sie-Zins verwundete den Zabnarzt 
Kallnle und den Schneidetmeister 
Dir-nun durch vier Revolurschiisse 
schwer« Mit großer Mühe gelang es. 
den Rasenden zu übern-listigen Zint 

tte schon früher gedreht, seine Wi- 
rsacher zu erschienen 
Blitzes-Ida —- Hiet wurde die 

— 

Waschsran und Plötterin Wittwe 
Mallon in ihrer bescheidenen Woh- 
nun erhängt aufgefunden. Sie hat 
die bat in geistigerllmnachtung aus« 
geführt. da sie erblich belastet erscheint. 

Bublitz. ——— Vor Kurzem wur- 
den die Bewohner unserer Stadt plötz- 
lich durch Feuerliirm aufgeschrecki. 
Das Signal meldete Landseuer. Auf 
unausgelliirte Weise war in der herr- 
schaftlichen Scheune des Gutes Dud- 
berteck Feuer ausgebrochen, welches in 
kurzer Zeit das große mit reichen 
Erntevorrätben angefüllte Gebäude in 
Asche verwandelte. 

Provinz sofern 
Brom berg. —— Ueber das Ver- 

mögen des zweiten Vorsitzenden der 
westpreuszischen Landwirthschcrstslanp 
mer, Doknänenpächter und letssrath 
iiroch. ist Konturg eröffnet worden. 
Die Passiven belaufen sich aus 900,- 
000 Mart, denen laum 12,000 Mark 
Altiva gegenüberstehen Eine große 
Anzahl deutscher Landleute nnd 
Kleinbauern sind die Geschädigten. 

Hohensalza. —— Während in 
dem nahen Nischwitz sich der Lehrer 
noch mit den streitenden Kindern ab- 
miihte, stand mit einem Male die 
Scheune des Schulgehöstes in hellen 
Flammen. Die Futtervorrkithe, die in 
der Scheune lagerten, wurden ein 
Raub der Flammen. Das Schulbaus 
selbst konnte gerettet werden. 

Provinz zchcesiem 
Breslau. s— Wie die »Schles1- 

sche Zeitung« aus Greissenberg mel- 
det, ist dort der Stadtverordnete Ru- 
dals Richter, ein sechzigjährigen an- 

gesehener Bürger, in seiner Bleicberei 
von dem Vlntriebsriemen der Mas- 
schine erfaßt und getödtet worden. 

F e l l h a m rne r. —— Ein Ungliicl, 
das wieder einmal die unglückselige 
Pcllolcllllllllllllk Wlllcsscyl ylll, ckclg" 
nete sich im nahen Neushohrndorf 
Mit der Mahnung: ,,Laßt mir das» 
0feuer nicht ausgehen«, ließ die the- 
rau des Berghauers Joseph Löffler 

ihre drei Kinder im Alter von 2, 4» 
und 10 Jahren in der Wohnung zu-j rück, um Emtäufe zu besorgen. Als; 
aber das Feuer auszugehen drohte,! 
ergriff das lsijiihrige Mädchen die 
Petroleumtanne und qoii deren Jn 
halt in den eisernen Ofen hinein. Dies 
Flammen schlugen sofort zuriirt er ! 
faßten die Kleider des Kindes. das-; 
im Nu in hellen Flammen stands 
Auf das Geschrei des vierjährsaen; 
Schtvesterchens, das ebenfalls von den 
Flammen ergriffen wurde stürzte deri 
Vater, der im Nehengelaß sch! iei, » 

heraus, um die Flammen zu ersticken 
wobei er sich gleichfallsI erheb iches 
Brandwunden zuzog. Das älteste 
Mädchen erlitt furchtbare Brandwun- 
den. Noch lebend wurde das Kind. 
ins Kinderheim zu Gottesberg liber- 
siihrt, wo es verschied· Schwere! 
Brandwunden bedecken auch den Mir-? 
per des 4Fiihriaen Schwesterchen-T 
Das jiingste Kind, das im Wagen 
lag. blieb unversehrt. 

L a u ha u. --— Jn der Nacht brach 
in dem Schlosse Nieder Steintirch 
des Herrn v. Löbbecke in dem oberen 
Stockwerle Feuer aus. Mehrere Zim- 
mer, sowie der Saal und ein Theil 
des Daches brannten vollständig aus. 

pro-ins zchkeiistssxekfletm 
A n g e l n. —- Der Schlöehtergeselle 

August Hoect erlvarb täuftich dir 
Schlöchterei oon Peter Eliassen zu 
Havetoftloit. 

Eckernfördr. — Jn Lissabon 
ist der in Eckernförde gebotene Gene- 
raltonsul H. Dähnhardt gestorben. 

Eide r st e d t. —— Ju Oldenrzwort 
trat der Abnahmemann Klaus Ir- 
cobs in sein 10(). Lebensjahr 

E l m s h o r n. —-— Stadtrath a. D. 
E. Theodor Petersen ist im Alter oosi 

73 Jahren an einem Herzschlage ver-· 

schieden. Petersen hat das Amt eine-,- 
Stadtraths 12 Jahre lang bekleid«t. 

KieL — Das 25sjährige Judi- 
liitssm bis-to h» Geisen-ist« Gebt-Liber- 

IlsBeainter der Gasanstalt Gaardea 
A.-G. 

Provinz Fader und Jst-einsah 
Ostens-leben — Auf dem 

Korbmann’lchen Gutsbofe gerieth der 

Maschinenwärter Schilling beim 
Treicben in das Getriebe der Stroh- 
presse, wobei ihm der Kopf abgerissen 
wurde-. 

Sllterseburq. --— Die in der 
Alinit Zu Halle untergebrachte Witt- 
mc Armuth aus Spergau ist den in- 
folge einer Benzinexplosion erhalte- 
nen Verletznnaen erlegen- 

Neuhaldensteben. —s— Der 
Letonomieratb Rudolf Zersch, der 
aus Neuhaldensleben stammte, ist in 
Meran gestorben. 

Zolznsedel.—Es brach in der 
Werkstatt des Tischlermeisterg Karl 
Mansz Feuer ans, durch das zweiitö- 
ckige Fachwertaebäude mi: seinen 
Vorrätlxn an Brettern zerstört 
wurde. 

Setz o" ne best. ---— Die Gemeinw- 
Attiengesellschaft hat der Stett-tac- 
meinde 2000 Mart zur Berfü ung 
gestellt zur Errichtung eines Jer- 
runneng auf dem «Marttpla2. 

giesst-II us set-sahen 
D u i s b u r g. —- Kiirzlich wurden 

auf der neuerbauten Bahnstrecke der 
Metallhiitte dem Aufseher Juchem, 
Arme und Beine abgefahren. Der 

Unfglüctliche starb turze Zeit dat- 
au 

E s Ten. — In dem Hofrauin deg 
Haufeö Glashüttenftrasze 28 wurde 
per Anftreicher Wilh. Ritter mit einer 
Schußverlesung am Kopfe hilflos 
aufgefunden. Neben Ritter lag am 

Boden ein abgeschossener New-wen 
.Ob versuchter Selbst-need oder ein 
"Veebeect:en Vorliegt, tonnte nodk nicht 

festgestellt werden. 
thfentiechcn. Der Ae- 

lniter Wilhelm Drecs erlitt im Be- 
triebe der Zeche »Will)elmine Vikto- 
ria« einen lebensg-:fährlichen Unfall. 

G —.« v e l H b e e g. Eg- entstand 
in de-. Tnmvfichreinetei Von Felix 
Schneider Feuer-, das so rapide nm 

sich griff, das-. in linzer Zeit das gan- 
ze Etalslissenxent nur ein Flammen- 
meet bildete. 

K ii v V e r it e n. »Hier konnte der 
Manier Jalob Schotlach sinf eine LI- 
jiilirige ununterbrochene Thötigteit 
in Tier chemischen Fabrik Griegheim: 
Electron zurückblicken Ell-J Anerlen-« 
nung fije seine treuen Dienste wurde 
demselben in Gegenwart fämmtlicher 

jBeamten 
und Arbeiter der Fabrikeine 

von der Handelslnmniet in Wiesbas 
den ausgesertigte Vhrenuelunde, to- 

llvie eine veachtvolle Tafchenuht mit 
eingravirter Widmung und ein nam- 

haftes Geldgefchent überreicht. 
Miilbeini a. d. Ruhr. —— Die 

lljähiige Tochter des Beegmanns 
Zillins von Heißen sammelte auf der 

;Zeche ,,Roienblnmendelle« des Mül- 
Jheimer Beegwerlsveeeins auf der 
jSchlaclcnkialde Kohlen und wagte 
zsich auch unter den dort ausgeschüt- 
Iteten noch heißendfenschlackem Plötz- 

lich entzündeten sich die Kleider des 
Mädchens nnd das Kind stand in 
Flammen Ueber und iibet mit 
Nrnndwnndsn bedeckt Ins-ed- eä iesiöj 

hiesige Krankenhaus überführt, doch 
ist an ein Auskommen nicht zu den- 
ten. 

O- v ! a d e n. —- Ein schwerer Un- 
glücke-soll ereignete sich «aus der Eisen- 
bahn. Der Rottenarbeiter S mvll 
von Burscheid wurde von einer 
pirmaschine erfaßt nnd so schwer ver- 

letzt, vafi er schon nach kurzer Zeit im 
Krankenhaus starb. 
Frist-I Haue-er Ins dran-schmis. 

Bknmenthai. —s— Es stiirzte 
die nsdjiibrige Frau Eimer-Schwa- 
nerretse aus der Bodenlute und war 
sofort todt. 

Ceile. —- Ein ans dem Klosett 
des hiesigen Personenbahnbois auf- 
aesnndener Mann ist der in Wietze 
ate- Vnreauvorsteher angestellte Lo- 
rein Schimmel. 

C· aussthali H. --— ZumNach 
folge: yeg verstorbenen Tireitors des 
hiesigen toniqlichen Oberbergamts v. 

Demn, iit der Vorsitzende der «-S.1ar 
briicker Bergioertsdirettion Geheimer 
Verein-h Kriinnner ernannt. 

Ueizen « In KLSitstedt be- 
gan der Gemeindevorsteher Chr- 
ZUtiiller sein öOIährigeH Amtsjubii 
läuni. 

Westens-nd 
S el- iv e r i n. — Nach länaerem 

Leiden verstarb hier der Vauvirektor 
a. D. Heinrich W. C. Wibe 

Güstrom ——— Es verstarb in 
Ctüstroin der Oberlanddrost Robert 
Balct nach längerem Leiden. 

Mirnm. --— Jnsolge eines erlit- 
tenen tinsallg ist der Obermeister der 
vereinigten Stellmacher-, Böttchcr 
und Ireclzizler-Jnnuna, Stellinacher- 
ineistcr Fritz Witte, einem Schlagen- 
saii erieaen 

Woldeg t. ——— Bei dem siebenten 
Sohne des Arbeitgmannes Wilhelm 
strasemann in Attschlott hat der 
Großherzog Pathenstelle übernom- 
n:en. 

Mancan 
O l de n b u r q. —-—-— Dem stellver- 

tretenzen Führer der hiesigen Sant- 
tiLthtvlonne vom Rothen Kreuz, Hen. 
Echneibekmeiiter Ludwig Neubert, ist 
Dom Kaiser als König von Preußen 
dir Rathe Kreuz-Medaille dritter 
Klasse verliehen worden· 

Hellmspanutadt 
DarinitadL —- Einen ehren- 

volten Ruf hat der an die Großher- 
zo«rgl. Lehratelierg berufene Lehrer 
sin Flächentunst, W. Kleutens, er- 

halten. Er wurde an die Hambur- 
aer Kunstaenserbeichule berufen. 

Rützlich wurde der Hochbauans- 
seher bei dem Hochbauamt Alsseld, 
Johannes Neumanm als Hochbarp 
ausseher nach Diebuta versetzt. 

" 

YJkainz. « Es starb im Alter 
Von 78 Jahren infolge eine-Z Schlag- 
ansalleg der Senior der Mainzer 
Tiemotratem Herr Architekt Wilhelm 
Usinger. 

Pforte-s Hefem 
K a t se l. —-—— Es waren 25 Jahre, 

daß Herr serdinand Hungerland als 
erster Wert iihrer sich in Stellung der 
Farben- und Lacksabrit von Rosen- 
ztveig Fa Baumann befindet. 

Frankfurt a. M. —- Der 28- 
jährige Arbeiter Jofes Selny-i wur- 
de von dein Arbeiter Wilhelm Saht- 
ling aus tfgen bei Wandsleben auf 
ossener Straße durch einen Dolchstich 
in die Brust erstochen. 

Ge es se l d. —- Der Fischereibe- 
sit-er Gebtmrd in Heitenhausen er- 

ichosz sich aus Verzweiflung über eine 

ungilbare Krantheit. 
einsen. —- Ein Großsener 

entstand in Heinsen. Die Besitzw- 
gen des Halbmeierö Karl Schüttte. 
des Kleintötneks Sossge und des 
Steuernianneö sind total niederge- 
brannt. 

götter sichs-. 
Dresden. —- Dem Polizeiw- 

spettot bei der Polizeidikettion zu 
Dresden Gruve ist das Albrechtötreuz 
verliehen worden. 

C he m n i h. — Die goldene Hoch- 
zeit feierte der Werkmeister Johann 

— 

Benjamin Pflugbeit nnd seine Ehe- 
frau. 

Frankenberg. — Hier feierte 
der friihere Wedermeister Köhler mit 
feiner l.fhesrau, beide wohl nnd mun- 
ter, die goldene Hochzeit. 

Freiberg — In Berthelsdorf 
bei Freiherg brach früh auf dem 
Fabritgmndttiick von J. Gabriel in 
ernrm Schuppen Feuer aus, der voll- 
ständig cingeäschert wurde. 

Jm tsifenbrtbnzuac starb der frü- 
here Besitz-er des Hotels »Schwarzes 
Roß« in Freiberg. 

säuigreitd Yaierm 
München —— Der verheirathete 

539jiihrige Lokomotivführer 1. Klasse 
Johann Kergel wurde während der 
Fahrt auf der Preußisrhen Strecke 
kurz vor der Station Saalfeld durch 
Anstock an eine Brückeniiberfiihrung 
vom Tender ver Lotomotive geschleu- 
dert und sofort getödtet. 

A m b e r g. « 40 Jahre waren es, 
daß Bürgermeister Hosrath Heldmann 
im Dienste ver Stadt Aniberg sich be- 
findet. Eine Abordnung der ftädti- 
schen Kollegien sprach Hosrath Held- 
mann zu diesem Jubiläuin die Glück- 
wiinsche aus-. 

A n S b a ch. —- Anscheinend wegen 
Nahrungsforgen erhängte sich der 

verheirathete Metzger Ga. Schöntne ,t 
von Rothenburg hier im Bahnhos- 
abort. 

Anasbura. —— Als der aus 
Warthausen stammende Mühlbesitzer 
denff ich-sub hat«-n NsnnhTOiIOIsVA 
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oerhastet wurde, gelang es ihm, ein 
Terzeer zu ergreifen und sich zu er- 

schießen. 
Kaufbeurem —- Vor Kurzem 

verunglückte im Bahnhofe Pforzen der 
Hilfsarbeiter Büschel, Oeionomens- 
sohn von Nieden, der an der Bahn 
mit Schneeriiumen beschäftigt toar 
und infolge des Schneefturntes den 
von Kaufbeuren kommenden Postng 
nicht hörte. Mit dem nächsten Gü- 
terzug brachten Vater und Schwester 
den Schwerverletzten nach Kaufma- 
ren. Der Berun liickte ist seinen 
Verletzungen bereist erlegen- 

Da5 bekannte große Letonomiegut 
Märzisried, friiher im Besitz des 
Wirthschaftsratb v. Kraus, ist vom 
Vorstand der hiesigen landwirthfehaft- 
lichen Schule, Lehnert, ungetauft 
worden. 

L a u fa ch. ——— Das ktiährigeSöhns 
chen des Qetonomen Simon Fleck-n- 
stein fiel in einen mit heißem Wasser 
aefiiltten Behälter und erlitt so schwe- 
re Brandwunden, daß es nach turzer 
Zeit starb. 

Dbernburg. » In der Woh- 
nung des Arbeiters-«- Valentin Ober- 
lein fiel Plötzlich die Petroleums- 
Hänaelampe herab auf den Tisch und 
explodirte. Oberlein und feine Frau, 
die am Tische saßen, standen im Nu 
in hellen Flammen. Beide erlitten 
schwere Brandwunden 

Töte. -—- Bürgermeister 75aist, 
der sich in den 4 Jahren feiner Amts- 
fijtkrung in Tölz große Verdienste er- 

worben hat, sah sich durch seine Ge- 
sundheitsverhältnisse genöthigt, fein 
Aksfchiedsgefuch einzureichen, das in 
Anbetracht der Umstande genehmigt 
trerden mußte. In Anerkennung 
feiner Verdienste ernannten die ltädti- 
schen Kollegien Herrn Faist zum Gh- 
renbiirger der Stadt Tölz. 

Trauenstein. —— Das-z be: 
lannte Wildbad Adelhoizen wird im 
anangstrege versteigert. 

Weiden. — Der 50 Jahre alte 
Jnlvohner Arnold aus Roggenstein 
wurde auf dem Wege von Zwischen- 
dorf nach Kragenried erfroren aufge- 
fnnden. 

W ii r z b u r a. Der Student 
der Medizin Llrthur Brud aug Neu- 
hanien in Wiirttsembera erfchosz bei 
einein Worttoechsel einen anderen Me- 
dizinen Karl Filtauer aus Treppen- 
heim -in Hessm Der Thöter wurde 
Verhaftet. 

F o r eh h c i m. » Der Auöziigler 
Ols.--«.-. fl-k..« k-- sc--«Uek-Zm ov- 
JJtuesus »Juki« »u« HkiH»-.«,s-u -« 

ieichte den Forchbeimer Postzua ge- 
rade noch vor der Absahrt Kaum 
tthte er den Zug bestieaen, so traf ihn 
infolge der Aufregung der Schlag. 
thr sant sofort todt von seinem Sitze. 

Forstenried. ——— Hier brach 
in dem Hause des Hofniusiterg Baer 
tscrinuthlich insolgc schadhaster sta- 
ininanlage Feuer aus, dag durch die 
Feuerwehren von Forstenried und 
Solln gelöscht wurde. tsin Theil des 
Llntoesens wurde Durch das Feuer 
start beschädigt 

Fürth. —-s- Während die Schlos- 
srrgehesrau Denzler ihrem auswärts 
beschäftigten Manne das Llliittagessen 
zutrug, spielten die allein. zurückge- 
lassenen Kinder init dein Feuerzeug. 
Es entstand ein Ziinmerbrand Star- 
te: Rauch machte die Nachbarsleute 
ans das Unglück aufmerksam. Sie 

Honnten die größeren Kinder noch 
trettem während das jüngste un bren- 
snenden Bettchen arähliche Brand- 
lwunden erlitt. Es wird kaum mit 

dem Leben davon tommen 

gest-ist« vernimmt-. 
’ Stuttgart. —- Die älteste Ein- 
Itoohnerin Stuttgarts, die im 104. 
Lebensjahre stehende Frau Charlotte 
Wechslet, geb. Breitschweridt, Wittwe 

i des Begründers der WiittL Feuerba- 
sicherungsgesellschasL ist gestorben. 

Be lse n. — Johannes Sautt ver- 

kaufte seinWirthsschastsanwesen zum 
»Bahnhos« an Martin Buck um 1.7,- 
000 Matt. 

Besigheime —- Kützlich hat 
der 35 Jahre alte Dreher Christian 
Wellee den 60 Jahre alten Weingart- 
ner Chtsstian Vanßele, Vater von 9 

Ach fo! 

WMWIN""·W 
«· : 

Lnkelx »Warum singst du dem Herrn eben so geflissentlich auå dem 
«Lgege?« 

Student: ,,;lch, das ist ein Mann, der mir schon sc hr vie! am Zeug-e 
geflictt hat.« 

Onkel: »Wiesok« «" 

Student: »Er ist mein Z(i)neider!« 

Kindern, in dem gemeinschaftlichen 
Wohnhaufe erstorben 

Biberach. »s-— Der ledige Kauf- 
mann G. Schüle aus Stuttgart, wel- 
cher mit einer hiesigen Gesellschaft ei- 
nen fröhlichen Ausflug gemacht hat- « 

te, ist in einem Hotel todt im Bette 
liegend aufgefunden worden. 

Calw. — Julius Dreiß, Braue- ! 
reibesitzer in der Badegasse, hat sein j 
Wirthsehaftsamvesen sammt Brauerei 
um die Summe von 110,000 Mart 
an Georg Marquardt, KgL Hofliefe- 
rant, Brauereibefitzer zum Tübinger 
Hofbräu in Tiibingen, verkauft. 

G a i l d o r f.———Anläßlich der Ge- 
burt eines siebenten Knaben ließ der 
König dem Zimmermann Georg Sei- 
zer in Efehach ein Gnadengeschent von 
1 ) Mark 3ugehen. 

Hedelfingen.—-Bei derTaufek 
des 7. Sohnes des hiesigen Weingart- 
ners Chr· Batsch hat der König unter 
iteberiveifung eines Geschents die 
Pathenstelle übernommen 

Zweiter-fah 
Ludwigshaien.—Hier woll- 

te sich die 1tliährige Emma Schick am 

Ofen die Füße wärmen. Plötzlich 
fingen ihre Kleider Feuer. Das Mäd- 
chen erlitt solche Brandwunden, daß 
es lebensgefiihrlich verletzt darnieder- 
liegt. 

Jn der tilniliw und Sodafabrik 
widerfutir dem 24 Jahre alten verhei- 
ratheten Arbeiter Jakob Kritik von 
Iliutteritadt ein Unglück Er war an 
einer Papierfchneidemaschine beschäf- 
tigt, wobei ihm infolge.einer Unvor- 
sichrigteit drei Finger der linkenHand 
zur Hälfte glatt abgedrückt wurden. 

N e u ft a d t. — Jn Esthal brach-- 
in der Wohnung des Steinbrechers 
Kaiser ein Brand aus. Das Bett, in 
dem das Ehepaar Kaiser noch fest 
schlief, hatte bereits Feuer gefangen 
und die Flammen schlugen zum Fen- 
fter hinaus, als Nachbarn aufmerk- 
sam wurden und das Ehepaar weck- 
tcn. Die Frau trug beträchtliche 
Brandwunden davon. 

ikine in der Pfalz und dariiber 
hinaus bestens bekannte Persönlich- 
leit. Forftmeifter AllbrechL ehedem in 
Jolianniskreuz, ist nach kurzem Lei- 
den im Alter von fast ZU Jahren 
plötzlich gestorben. lieber 20 Jahre 
l--itleiceten Angehörige der Familie 
Villbrecht in Weftheim kei Germcrs-- 
heim die Stelle eines tut-fürstlichen 
Förfters. 

Oggersheiin — Vor Kurzem 
entstand in der Speiereritraße ein 
Brand, der den Hinterbau der Enz’- 
schen Apotheke größtentheils in Asche 
legte· 

Oraszhersogthmu Indem 
K a r l s r u he. —s-— Es starb in sei- 

ner Heimathgemeinde Söllingen im 
Alter von ii7 Jahren der frühere 
Bauuntcrnehmer Privatier Karl Kir- 
chenbauer. 
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f »zlppcnrverer.——;3n oern Hin-« 
tergebäuve deg Straßenwarts Köhli 
brach Feuer aus« dem das ganze Hin- 
tergebiiude zum Opfer fiel. 

Busenbach. —«- Der 76 Jahre 
alte Landwirth Basilius Ochs fiel 

fvon fein-er Scheuer. Er erlitt schwere 
innere Verletzungen, infolge deren er 

starb. 
Dona·uefchingen. —- Bär-— 

germeifter Fischer verkaufte fein 
Glas-, Porzellan- und Kolonialtvaas 
rengeschäft fiir den Preis von 75,00() 
Mart an Kaufmann Häfnet. 

D u r l a ch.—-— Beim Ausresiten der 
Remonten ereignete sich ein schwerer 
Unglücke-fast Ein gerade vorüber- 
gehender Soldat, Trompeter Goos, 
wurde von einein Pferde durch einen 
Tritt so heftig an den Kopf getroffen, 
daß er fofort todt war. 

Cksasxixothringew 
Straßburg — Jn Leimen 

gerieth in der Wohnung der Mann-r- 
ttrheleute Herniann eine Rohlentifte 
in Brand. strei. Kinder erfticlten 
im Qualm. 

Die uze. — Die Frau des Metz- 
gerg Hein, Mutter von 2 Kindern, 
wurde mit 2 Stichen in der Brust 
todt in ihrer Wohnung aufgefunden. 
Der Mann fteht im Verdacht, ihr 
diese nach einem Zwifte beigebracht 
zu haben, er behauptet freilich, die 
Frau habe fich selbst getödtet. 

Kritt Manton St. Atnarinf. —- 

Der Untersuchungs-richtet in Miilhau- 
sen hat die Berhaitung des 49iähri.s 
gen Landwirths Hippolyt Gewiß ver- 

anlaßt, der verdächtig ist« der Vater 
eines Kindes zu fein, das eine wegen 
Schwachsinns Entmiindiate akban 
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Zteie Ztädtr. 
Hamburg. — Jn dem Proceß 

Dies Verbandes freier Krankenkassen 
vfegen die Polizeibehörde auf Rückt- 
ftattung der berauslagten Kurtosten 
v"iir einen in der Lunau’schen Wirth- 
thust durch Schutzleute verwundeten 
Fliiper B., hat das Landgericht Civil- 
cainmer 2 folgendes Urtheil gefällt: 
Die Polizeibehörde wird verurtheilt 
iem Kläger die verauslagte Summe 
iebst vier Prozent Zinsen zu bezah- 
en und die aus diesem Rechtsstreite 
rroachsenen Kosten zu tragen. 

Cuxhaven. —- Jm Thurm der 
iiesigen Martinslirche, der renovirt 
vird, erkrankten fünf Maler an Koh- 
Lenoxydsgasvergiftung. Der Pastor 
lieese, der ihnen zu Hilfe kommen 
vollte, wurde ebenfalls vom Schwin- 
el und Ohnmacht befallen Nach- 
)em die Fenster eingeschlagen waren. 
ielang es, die Verungliickten an Leid 
ien herabzulassen. Sie befinden fis 
etJt außer Lebensgesahr. 

gutemsurw 
Luxemburg. —- Herr Ober- 

örster W Scheuer ist interimistisch 
nit der Verwaltung der großherzog- 
schen Privat-Domänen betraut wor- 
)en. 

C lerf. —-— Durch eine Feuers- 
srunst wurden in Helzingen Hang 
md Stallung des Arbeiters J. P. 
Denaha sammt dem Mobiliar zer- 
töri. 

OelkerrcichskAngarm 
Wien. -—— Der Seltionschef« 

Wurm-b im Eisenbahnniinisterinm, 
Ier Erbauer der neuen österreichischen 
klipenbahnem ist gestorben. 

A U l f i g. — Der Pjäbrige Schul- 
nabe Wilhelm Stitmpf gkhönate sich 
nährend der Mittagspause ini Lehr- 
inimer der dritten Klasse Der Kna- 

-e hatte seinem Stiefvater einen klei- 
ieren Geldbetrag entwendet und nun 

Etrafe gefürchtet 
Baden Der hiesige-. wegen 

siictständiner Miethe d«elr-nirj- Tape- 
;icrermeiiter Nikolaus- Eies-stockt 
ft abgängig Jetzt muri-e -"«- ersto- 
en in der Les-Sdm«srr Frist-Include- 
dolhijtte unter dem Liiaisrrkrsaat auf- 
iesunden 
PreßburgHJn der Z-:- Eli ge- 

au befindlichen Jan-es set-un iiiien 
Treibriemenfabrik entstand -:E·-·: TM --:.«r, 
pselcheg beinahe die ganze Tat-ist ein- 
ischerte. Der Schaden szsr tax-i eine 
liiertelmillion aeseliiiizt 
IBiener-«ineititiidi« Der 

shef der Versiniaten skiiisis .-.«-,n«--n- 

ahrilen in Wsener !’sie!:itnd«. itme 
Bock, ein Mann non 55 J,siir-.«:-» its-itz- 
e sich in den Wirtin Neustadt-! Tita- 
ial und wurde als Leicht- lustig-sae- 
ogen. Das Motiv des kiejinmstsrles 
st schlechter (;5jesel)ästs.saana. 

zchweik 
ChauxsdesFoiidO. Kurz- 

ich wurde im hiesigen Giitertsntznljof 
in mit Abladen von Steintrlilrn he- 
chäftigter Angestellter des Gastrerkö 
rkamean Jenny von einer Inanooeri- 
enden Lotomotive erfaßt und sofort 
ietödteL 

Heimenhofen — Hit: ver- 

Ingliiclte der Jäger Otto Llriiieregg 
Fr wollte seine Iagdflinn Dutzen, 
satte aber vergessen, sie vorher zu 
ntladen. Ein Sch-11f3, der lass-ring, 
taf den llnoorsichtigen an einem 
fuße. 
Ziirich. —- Das Selilatirgsericht 

verurtheilte den 27jähriaen Schlos- 
er Franz Schwenzer von Tiiifelodrf 
Degen einfachen Betrage-H im Betrag 
Ion 5000 Fr. und ausgezeichneten 
Liebstath im Betrage von ZU Fr. 
-,u zehn Monaten Arbeitghaus und 
ehnjähriger Landesoerweisung 

-——.·- ...» 

Ein Trust der Ttlschendietse ist die 
ienesle Errungenschaft Und doch ist 
sie Jdee keine neue. Denn all die an- 
eren Trusts haben ja ihre Hände auch 
Inmer in den Taschen des Volkes-. 

i- st- It- 

lFine Frau in New York verurteilte 
hren Mann zu einer Gestingnigstrafe 
son 80 Tagen, nachdem der Richter 
hr die Erlaubnin gegeben hatte« seinen 
Zitz einzunehmen Jm übrigen würde 
sie Welt bald auf den Ron gestellt 
aerden, wenn alle Klager als Richter 
nftreten dürften. 

s si- g- 

Deine Neue sei lebendiger Will-, 
ester Vorsatz, Klage und Tranks über 
segangene Fehler sånd zn nichts nütze. 

«- ·- 

Nur an gesundem Humor tem- ma- 
ich krank lachen. 


